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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen liebe Kollegen
im Rahmen des vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend finanzierten Projektes „Vermeidung von Überschuldung – Netzwerk Schuldenprävention“ ist das pädagogische Gesamtkonzept einer Arbeitshilfe für den Schulunterricht zur Schuldenprävention für die Sekundarstufen I und II vorgelegt worden. Die Arbeitshilfe ist für eine Website aufgearbeitet und im Dezember 2004 unter der o.a. Internetadresse veröffentlicht worden.

Vor dem Hintergrund konkreter Rückmeldungen zur Unterrichtshilfe erfolgt derzeit mit finanzieller Unterstützung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend durch unseren Verband eine Aktualisierung und Ergänzung der Inhalte und auch eine technische Weiterentwicklung des Website-Angebotes. 

Wir möchten mit diesem Schreiben Lehrkräften der Sekundarstufen I und II aller Schulformen und alle an der Schuldenprävention Interessierten und aktiv Tätigen bitten mit beigefügtem Fragebogen eine kritische Analyse der bestehenden Unterrichthilfe vornehmen. Aus den Ergebnisseen dieser Fragebogenaktion und eines Workshops am 6. Februar 2006 im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (bei Interesse an einer Teilnahme am Workshop bitte kurzfristig melden) sollen konkrete Verbesserungs- und Veränderungsvorschläge und ggfs. neue Module entwickeln.

Als sachkundige Experten begleiten Frau Professor Dr. Kirsten Schlegel-Matthies von der Universität Paderborn und Frau Anna Stratmann von der Agentur Informationsdesign  die ... manns in Berlin dieses Projekt.
Wir erbitten um Rücksendung des Fragebogens bis spätestens zum 20. Februar 2006.
Schon jetzt möchte ich mich für Ihr Interesse und mögliche Unterstützung unseres Projektes zur Aktualisierung und Ergänzung der Unterrichtshilfe Finanzkompetenz recht herzlich bedanken

Mit freundlichen Grüßen

Gez. Marius Stark

Köln, den 18. Januar 2006

Weitere Informationen: Marius Stark: Tel. 0221 / 913928-84; Fax: -88; e-mail: stark@skmev.de

Bitte bis 20. Februar 2006 zurück an die SKM Bundesgeschäftsstelle!!
SKM- Kath. Verband für soziale  

Dienste in Deutschland e. V.

Blumenstraße 20

50670 Köln

Fax Nr.: 0221 / 913928-88

Fragebogen zur Aktualisierung und Ergänzung der Unterrichtshilfe Finanzkompetenz

Name (Angabe freiwillig):      
Institution / Schule:      
Zum Verständnis

1. Ist das didaktische Konzept der Module 

voll verständlich  FORMCHECKBOX 


mit Nachfragen verständlich  FORMCHECKBOX 


wenig verständlich  FORMCHECKBOX 

2. Sind die Arbeitsaufgaben für die Schülerinnen und Schüler

voll verständlich  FORMCHECKBOX 


mit Nachfragen verständlich  FORMCHECKBOX 


wenig verständlich  FORMCHECKBOX 

3. Was möchten Sie sonst noch sagen? (ggf. extra Bogen benutzen)

     
Zum didaktischen Konzept

1. Ist das didaktische Konzept der Module im Unterricht Ihrer Ansicht nach

praktikabel  FORMCHECKBOX 


mit Abstrichen praktikabel  FORMCHECKBOX 


wenig praktikabel  FORMCHECKBOX 

2. Für welche Schulform sind die Module Ihrer Ansicht nach geeignet?

Hauptschule  FORMCHECKBOX 

Gesamtschule  FORMCHECKBOX 
 
 Realschule  FORMCHECKBOX 


Gymnasium  FORMCHECKBOX 


Berufsfachschule  FORMCHECKBOX 



     Oberstufenkolleg  FORMCHECKBOX 


     Sonstige  FORMCHECKBOX 




Begründung in Stichworten:      
3. Sollten für bestimmte Schulformen gezielt Angebote gemacht werden?

Wenn ja, welche:

     
4. Für welche Alterstufe sind die unterschiedlichen Module Ihrer Ansicht nach geeignet?


10 – 12  FORMCHECKBOX 


13 – 14  FORMCHECKBOX 


15 – 16  FORMCHECKBOX 


17 - 18  FORMCHECKBOX 

5. Für welche Alterstufe sollten Themen spezifisch angeboten werden?

     
6. Welche Themen könnten das sein?

     
7. Was möchten Sie sonst noch sagen? (ggf. extra Bogen benutzen)

     
Zu den angegebenen Materialien:

8. Sind die Materialien für den Einsatz der Arbeitshilfe im Unterricht:


ausreichend 


 FORMCHECKBOX 


zu wenig 

 FORMCHECKBOX 




methodisch abwechslungsreich 
 FORMCHECKBOX 


methodisch einseitig 
 FORMCHECKBOX 




dem Thema angemessen 
 FORMCHECKBOX 


unangemessen 

 FORMCHECKBOX 



9. Haben Sie wichtige Materialien vermisst?


Ja  FORMCHECKBOX 



nein  FORMCHECKBOX 





Welche? (ggf. extra Bogen benutzen)

     
Zu den Modulen:

10. Was ist aus den einzelnen Modulen im Unterricht umsetzbar?

     
11. Was fehlt Ihnen in den Modulen?

     
12. Welche Inhalte, Themen, Schwerpunkte sollten außerdem behandelt werden?

     
Zur Umsetzbarkeit

13. Würden Sie ein Unterrichtsprojekt mithilfe der Unterrichtshilfe entwickeln können?

      Was brauchen Sie dafür?
     


Was fehlt Ihnen?      
14. Wie können Sie die Anregungen aus den Modulen für die Bedingungen an Ihrer Schule umsetzen?

     
15. Wo treten möglicherweise Probleme auf? Was kann eine Überarbeitung bzw. Ergänzung der Unterrichtshilfe problemlösend anbieten?

     
